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Traditionell begehen wir in Wildmoos die 
Sommersonnwende mit einem  Early-
Morning-Turnier – in diesem Jahr freilich 
mit vierzehntägiger Verspätung. Der 
Kanonenstart erfolgt um 7 Uhr, gespielt 
wird ein Chapman-Vierer. Dabei schlagen 
erst beide Spieler ab, spielen dann den Ball 
des Mitspielers und entscheiden danach, 
welchen Ball sie gemeinsam weiterspielen. 
Keine einfache Angelegenheit. Zur 
Versöhnung winkt ein Brunch im Clubhaus.

Am Dienstag, den 6. Juli, laden wir dann 
ein zur Wildmooser Abendrunde, dem 
ersten Neun-Loch-Turnier der 
Clubgeschichte. Es soll regelmäßig jeden 
Dienstag stattfinden. Wir versprechen uns 
eine Bereicherung des Turnierlebens, sehen 
darin aber auch ein Angebot für alle 
Berufstätigen. Gestartet wird ab 17.30 Uhr. 
Im Nenngeld von 15 Euro ist ein 
Abendessen inbegriffen. Ein, wie wir finden, 
attraktives Angebot – ganz abgesehen 
davon, dass man für die zweiten neun 
Löcher 18 Stableford-Punkte quasi 
geschenkt bekommt...

18 Herren und gerade vier Damen 
beteiligten sich am letzten Juni-Wochenende 
an der Lochwettspiel-Meisterschaft. Die 
Titel gingen an Max Rieger jun., der sich 
im Finale gegen Alexander Schmid 
durchsetzte, und Nina Wedl, die gegen 
Anita Kaltschmid die Oberhand behielt. 
Etwas rätselhaft erscheint das geringe 
Interesse unserer Spielerinnen. Liegt es am 
Ehrgeiz, der entweder im Übermaß 

vorhanden ist oder gar völlig fehlt? Oder 
sind es andere Gründe, die dem sportlichen 
Vergleich im Wege stehen? Für Hinweise 
bin ich dankbar.

Ein Wort zu den Wildmooser Grüns: 
Unschwer zu erkennen, dass sie sich– so 
prachtvoll sie den Winter überstanden 
haben – mittlerweile etwas fleckig 
präsentieren. Verantwortlich dafür sind 
Fusarien, eine Gattung der Schimmelpilze, 
die aufgrund der feucht-kalten Witterung 
im Mai und Juni auftraten. Ihre 
Ausbreitung ist gestoppt. Nun dauert es ein 
wenig, bis die braunen Stellen auswachsen. 
Putt-Leistungen sollten nicht darunter 
leiden. Wie Messungen mit dem  
Stimpmeter (siehe Spalte rechts), die wir 
jetzt regelmäßig durchführen, ergeben, 
liegen wir bei der Puttgeschwindigkeit für 
Clubverhältnisse im oberen Bereich.

Im Juli kommen wieder zwei Turnier-
Höhepunkte auf  uns zu: Zum einen die 8. 
Trophy des Interalpen Hotels Tyrol am 16., 
dann das ASS Compact Turnier am 23.7. –!
beides Einladungsturniere, die jedoch 
sowohl für den Club als auch für die Region 
von großer Bedeutung sind. 

Ich wünsche uns allen also einen 
erfolgreichen Golfsommer und viel Spaß bei 
der Lektüre der neuen Club-Zeitung, die ab 
der ersten Juliwoche aufliegt!

Walter Frenes
Präsident

LIEBE MITGLIEDER, LIEBE GÄSTE!
Der Sommer ließ sich Zeit. Dementsprechend verspätet findet
unser Sonnwendturnier statt. Am Sonntag, den 4. Juli, ist es soweit: 
Startschuss um 7 Uhr. Am Dienstag warten wir dann mit einer 
Neuerung auf, der ersten Wildmooser Abendrunde über 9 Loch.
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Oranje-Stars golfen
in Wildmoos
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Mit dem Stimpmeter wird die Ballge-
schwindigkeit auf  Greens ermittelt. Ein 
Zapfen an der Oberseite der v-förmi-
gen, ca. 90 cm langen Aluminium-
Schiene hält den Golfball zurück, bis 
die Vorrichtung in einen Winkel von 
ca. 20 Grad zur Oberfläche gebracht 
wird. Somit rollt der Ball stets mit der 
gleichen Geschwindigkeit aufs Grün. 
Nun wird die Distanz vom Ende der 
Schiene bis zum Punkt, an dem der 
Ball zur Ruhe kommt, gemessen.
Greenkeeper können so feststellen, 
wann sie ein Grün bewässern, besan-
den oder aerifizieren müssen. Benannt 
ist das Instrument nach Erfinder Ed-
ward Stimpson.


